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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Businesskonto 
(Konzessionierte Reisebüros, konzessionierte Fremdenführer:in, Hotel, 
Businesskunde/in bzw. Unternehmen mit touristischer Ausrichtung sowie 
entsprechender Gewerbeberechtigung udgl.) 
Fassung: September 2026 

1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Die Museen der Stadt sind Vertragspartner (im Folgenden: “das Museum”):

Museen der Stadt Wien 
wissenschaftliche Anstalt öffentlichen Rechts 
Karlsplatz, 1040 Wien 
UID Nr.: ATU 53944406 
Firmenbuchnr.: FN623 783d / Handelsgericht Wien 
Telefon: +43 (0)1 505 8747 
Mailadresse: tourismus@wienmuseum.at  

2. GELTUNGSBEREICH

2.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden: „AGB Businesskonto”) 
gelten für die Bereitstellung und Nutzung eines Businesskontos auf der Website 
www.wienmuseum.at bzw. shop.wienmuseaum.at, zwischen dem Museum und 
dem/der Businesskontoinhaber:in, jeweils in ihrer, im Zeitpunkt des
Vertragsabschlusses gültigen Fassung. Im Falle von Widersprüchen zwischen den
AGB Businesskonto und den AGB Online-Kauf, gehen erstere in Bezug auf Buchungen
bzw. Vertragsabschlüsse über ein Businesskonto als Spezialregelung vor.

2.2 Durch den Vertragsabschluss unter Beilage dieser AGB werden diese und auch die 
Hausordnungen sowie das Kinderschutzkonzept des Museums Vertragsbestandteil.
Abweichende Bedingungen werden vom Museum nicht anerkannt, es sei denn das
Museum stimmt der Abweichung ausdrücklich schriftlich zu.

3. REGISTRIERUNG DES BUSINESSKONTOS

3.1 Auf der Website www.wienmuseum.at stehen Businesskund:innen diverse
Spezialangebote zur Verfügung, die nur über ein Businesskonto reserviert werden
können. Telefonische Reservierungen/Buchungen sind für Neukund:innen (ohne 
Businesskonto) leider nicht möglich.

3.2 Ein Businesskonto ermöglicht registrierten Nutzer:innen die direkte Online-
Reservierung oder Buchung und Verwaltung (Änderung oder Stornierung) von
Museumsbesuchen zu vordefinierten Zeitpunkten (time slots) an diversen Standorten
des Museums nach Maßgabe dieser AGB. Zusätzlich können vergangene und 
bevorstehende Buchungen eingesehen und ausgewählte Profildaten verwaltet 
werden.
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3.3 Die Registrierung eines Businesskontos steht folgenden Businesskund:innen zur 
Verfügung: 

Konzessioniertes Reisebüro, konzessionierte Fremdenführer:in, Hotel, 
Businesskunde/in bzw. Unternehmen mit touristischer Ausrichtung 
sowie entsprechender Gewerbeberechtigung 

3.4 Die unter Punkt 3.3. genannten Kund:innen können die Registrierung eines Business-
Kontos auf der Website beantragen. Dazu sind diverse Pflichtfelder in die Online-
Maske auf der Website www.wienmuseum.at anzugeben. Zusätzlich sind der 
Abschluss einer Businesskonto-Rahmenvereinbarung und die automatisierte 
Zuteilung einer WM-Kundennummer erforderlich. Nach positiver Antragsprüfung 
durch das Museum erhält der/die Nutzer:in erhält dann an die angegebene E-
Mailadresse einen Anmeldelink zur Verifizierung des Kontos. Das Passwort und die 
Kundennummer sind sicher aufzubewahren und dürfen nicht an Dritte weitergegeben 
werden. 

3.5 Qualifizierte Fremdenführer:innen haben freien Eintritt an allen Museumsstandorten. 
Auf Verlangen ist diese Berechtigung vor Ort entsprechend nachzuweisen. 
Businesskund:innen verpflichten sich, das Museum ohne unnötigen Aufschub über 
das allfällige Erlöschen ihrer Konzession zu informieren und ab dem Zeitpunkt des 
Erlöschens keine Buchungen mehr in Anspruch zu nehmen.  

3.6 Der/die Nutzer:in ist verpflichtet, wahrheitsgemäße und vollständige Angaben zu 
machen und diese Angaben stets aktuell und korrekt zu halten. Mangels 
Information/Aktualisierung gelten sämtliche an die zuletzt bekanntgegebene Adresse 
oder E-Mail-Adresse übermittelten Unterlagen und Erklärungen des Museums als 
zugegangen. 

3.7 Das Museum behält sich das Recht vor, Registrierungsanträge nach billigem 
Ermessen abzulehnen oder den Zugang zum Businesskonto zu verweigern, 
insbesondere bei Verdacht auf Missbrauch oder Verstoß gegen diese AGB. 

4. BUCHUNGEN ÜBER DAS BUSINESSKONTO 

4.1 Der/die Nutzer:in kann nach LogIn über das Businesskonto diverse Buchungen (oder 
Vollstornos) vornehmen. Durch Anklicken der Schaltfläche „Reservieren“ bzw. 
„Stornieren“ stellt er/sie ein verbindliches Angebot. Der jeweilige Buchungsvorgang 
auf der Online-Registrierungsplattform ist gegenüber dem Museum verbindlich, 
sobald die Buchung auf der Online-Reservierungsplattform hinterlegt bzw. 
gespeichert und abrufbar ist.  

4.2 Der/die Nutzer:in verpflichtet sich, die Zugangsdaten zum Businesskonto vor dem 
Zugriff unbefugter Personen zu schützen.  Er/sie trägt die Gefahr für falsche oder 
unvollständige Angaben, oder fehlerhafte Buchungsvorgänge. 

4.3 Sofern der Buchungsvorgang Kostenfolgen auslöst, werden die Gesamtkosten vor der 
jeweiligen Schaltfläche angezeigt. Der/die Nutzer:in bestätigt und anerkennt mit dem 
verbindlichen Buchungsvorgang ausdrücklich die Zahlungspflicht für derartige 
Buchungen. 
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5.  INDIVIDUELLE BUCHUNGSANFRAGEN  

5.1 Das Museum kann Angebote oder Kontingente auf der Online-
Registrierungsplattform dauerhaft oder temporär, für alle oder auch nur für 
vereinzelte Standorte blockieren.  Buchungen über das online-Benutzerkonto sind 
daher nicht unbegrenzt operabel.  

5.2 Individuelle Buchungsanfragen (etwa zusätzlich benötigte Termine, Terminwünsche 
abseits regulärer Öffnungszeiten, Kurator:innenführungen, Workshops, oder 
Änderungen bzw. Vollstornierungen) können im Bedarfsfall mit dem Museum via E-
Mail oder Telefon geklärt werden. Im Falle einer solchen Reservierungsanfrage per 
Telefon bzw. E-Mail unter Angabe der Kundennummer erfolgt ein Vertragsabschluss 
erst mit schriftlicher Angebotslegung durch das Museum (inklusive sämtlicher 
Informationen zur Buchung, den voraussichtlichen Kosten und Stornobedingungen – 
sh auch Punkt 7.3 dieser AGB) sowie Gegenzeichnung durch den/die 
Vertragspartner:in. 

5.3     Reservierungsanfragen zur Dauerausstellung am Standort Karlsplatz werden gemäß 
der aktuell gültigen Preisliste veranschlagt (zu Stornomöglichkeiten sh unten). Mit 
einer bestätigten Reservierung an diesem Standort erhöht sich die ungeteilte 
Eintrittswahrscheinlichkeit einer externen Gruppe. 

6. ZAHLUNGEN 

6.1 Alle angeführten Preise sind Euro-Preise inkl. der gesetzlichen USt. Die Gesamtkosten 
werden vor der Schaltfläche „Reservieren“ angezeigt. Der/die Nutzer:in erteilt die 
Zustimmung, dass das Museum Rechnungen elektronisch zusenden darf. 

6.2 Für Businesskund:innen als Nutzer:in sind ausschließlich Sammelrechnungen 
vorgesehen.   

6.3 Rechnungen sind innerhalb der auf der Rechnung angegebenen Frist (in der Regel 
binnen 14 Tagen) ohne Abzug zahlbar. Im Falle des schuldhaften Zahlungsverzugs 
betragen die Verzugszinsen 9,2 % über dem Basiszinssatz. Das Museum ist 
berechtigt, von dem/der Businesskund:in verschuldete und ihm erwachsene 
Schäden geltend zu machen, insbesondere die notwendigen Kosten 
zweckentsprechender außergerichtlicher Betreibungs- oder 
Einbringungsmaßnahmen, soweit diese in einem angemessenen Verhältnis zur 
betriebenen Forderung stehen. 

6.4 Eine Aufrechnung von Forderungen gegen das Museum ist generell ausgeschlossen.  

6.5 Das Museum rechnet die bezogenen Voucher auf monatlicher Basis ab. 
Businesskund:innen haben sieben Tage nach dem Erhalt der Rechnung Zeit, 
Einspruch gegen die Abrechnung einzulegen. Nach Ablauf der sieben Tage gilt die 
Abrechnung als angenommen. 

7. NACHTRÄGLICHE ÄNDERUNG VON BUCHUNGEN/ STORNIERUNGEN   

7.1 Über das Businesskonto verbuchte Buchungen können kostenlos komplett storniert 
werden („Vollstorno“), sofern die Stornierung das Museum nachweislich spätestens 
zwei Tage vor dem relevanten Termin über die Online-Reservierungsplattform, 
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Telefon oder E-Mail erreicht. Auch Terminänderungen sind in diesem zeitlichen 
Rahmen möglich.  

7.2     Bei nicht fristgerechtem oder fehlendem Vollstorno werden dem Businesskunden mit 
Ablauf des Reservierungstermins die vollen Buchungskosten in Rechnung gestellt.  

7.3    Reservierungen für individuelle Buchungsanfragen (sh Punkt 5) können bis zu zwei 
Wochen vor dem Termin kostenlos komplett storniert werden. Für nicht 
fristgerechte oder fehlende Vollstornos dieser individuellen Angebote werden 
Stornokosten von mindestens € 250,00 verrechnet. Wenn der bisherige 
Organisations- und Verwaltungsaufwand des Museums höher als gewöhnlich 
ausfällt, wird ein höherer Betrag verrechnet.   

7.4 Die in Punkt 7.2 und 7.3 genannten Stornogebühren werden gesondert in Rechnung 
gestellt und sind nicht mit anderen Entgelten aufrechenbar. 

8. RESERVIERUNG UND ABHOLUNG VOR ORT 

8.1 Über das Businesskonto reservierte Tickets können vor Ort nur von Personen in 
Anspruch genommen werden, die über einen entsprechenden Vollmachtnachweis 
des Businesskunden/ der Businesskundin verfügen bzw. die korrekte 
Reservierungsnummer bekanntgeben. Der Businesskunde/ die Businesskundin hat 
eigenmächtig sicherzustellen, dass diesbezügliche Informationen/Nachweise nicht 
an unbefugte Dritte weitergegeben werden.  

8.2 Das Museum kann bei der Abholung reservierter Tickets vor Ort Teiländerungen bzw. 
Teilstornos (geringfügige Anpassungen an die tatsächlich vor Ort erschienene 
Teilnehmer:innenzahl) zulassen. 

9. NUTZUNGSBEDINGUNGEN UND SPERRE  

9.1 Das Businesskonto darf ausschließlich zur Nutzung der Angebote des Museums 
genutzt werden. Die Angabe falscher oder irreführender Angaben ist verboten. 
Sicherheitsmaßnahmen dürfen nicht umgangen oder manipuliert werden. Die 
Weitergabe von Zugangsdaten zum Businesskonto ist nicht gestattet. 

9.2 Das Museum behält sich vor, die Funktionen des Businesskontos zu erweitern oder 
einzuschränken und dies den Nutzer:innen – sofern wesentliche Kernfunktionen 
davon betroffen sind – mit angemessener Vorlaufzeit mitteilen, soweit dies technisch 
möglich ist. Zur Verfügbarkeit des Businesskontos gilt Punkt 10.1. 

9.3 Bei Verstoß gegen diese AGB oder wiederholter Säumigkeit behält sich das Museum 
vor, Businesskund:innen zu sperren und alle bereits getätigten künftigen 
Reservierungen des Nutzers/der Nutzerin zu löschen sowie eine Endabrechnung 
vornehmen. 
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10. GEWÄHRLEISTUNG UND HAFTUNG 

10.1 Das Museum gewährleistet keinen ununterbrochenen Zugriff auf das Businesskonto, 
da dies aufgrund der technisch bedingten Gestaltung von Internet- und 
Telekommunikationslösungen nicht möglich ist. Für den Fall, dass das 
Businesskonto nicht verfügbar ist, kann der/die Nutzer:in daraus keine 
Haftungsansprüche gegenüber dem Museum begründen. 

10.2 Das Museum behält sich vor, Termine zu Führungen bzw. Vermittlungsprogrammen 
abzusagen. Die Absage erfolgt per E-Mail und eine (allenfalls erforderliche) 
Rückerstattung der (allfälligen) Gesamtkosten nach Punkt 4.3 erfolgt über jenen 
Zahlungsweg, den der/die Nutzer:in bei der Buchung gewählt hat. 

10.3 Das Museum behält sich das Recht vor, den Zugang zu Ausstellungsräumlichkeiten 
ganz oder teilweise zu beschränken, insbesondere in Fällen von Baumaßnahmen, zu 
großem Besucherandrang, außerordentlichen Umständen, unvorhersehbaren 
Ereignissen oder behördlichen Anordnungen. 

10.4 Das Museum haftet nur für vorsätzliche oder grob fahrlässig verschuldete und 
vertragstypische Schäden. Die Haftung für Folgeschäden ist ausgeschlossen. Diese 
Haftungsbeschränkung gilt nicht für die Verletzung von Leib, Leben und Gesundheit. 

11. URHEBERRECHTE 

11.1 Im Zweifel behält sich das Museum an allen abrufbaren Inhalten (etwa Texten, 
Grafiken, Fotos, Logos, Marken, Designs, Abbildungen, Tabellen, Layouts, Software 
und deren Inhalten), sämtliche Rechte (insbesondere Urheber-, Markenschutz-, und 
sonstige Immaterialgüterrechte) vor.  

11.2 Die weitere Verbreitung dieser Inhalte ist nur nach Anfrage und ausdrücklicher 
Genehmigung erlaubt. Die unerlaubte Verwertung von geschützten Inhalten kann 
zivil- und strafrechtliche Folgen nach sich ziehen. 

12. DATENSCHUTZ  

12.1 Bei der Registrierung und Nutzung eines Businesskontos verarbeitet das Museum Ihre 
personenbezogenen Daten, wie etwa IP-Adresse, Name, Anschrift und E-Mail-
Adresse sowie Buchungs- und Reservierungsdaten. Diese Daten sind zur 
Vertragserfüllung bzw. zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
und werden entsprechend Art 6 Abs 1 lit b DSGVO verarbeitet.  Eine Weitergabe der 
Daten an Dritte erfolgt nur, wenn dies zur Vertragserfüllung notwendig ist. Zusätzlich 
setzt das Museum zum Betrieb des Onlineshops und Buchungssystems „amepheas“ 
den Anbieter amepheas GmbH, Heiligenstädter Lände 27c, 1190 Wien ein. Dieses 
Unternehmen ist für das Museum als Auftragsverarbeiter tätig, darf die Daten nur zur 
Abwicklung der konkreten Aufträge nutzen und ist dem Museum gegenüber 
vertraglich zur Einhaltung der gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz 
verpflichtet. 
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12.2 Das Museum verarbeitet die Daten nur so lange, wie dies für die Erfüllung des 
Vertragsverhältnisses bzw. aufgrund der gesetzlichen Verpflichtungen (etwa nach 
den steuer- und unternehmensrechtlichen Aufbewahrungspflichten) erforderlich ist. 
In der Regel bewahrt das Museum die Daten sieben Jahre auf. Bei aktiver Löschung 
des Businesskontos kann eine (teilweise) Löschung schon vorzeitig erfolgen. 

12.3 Weitere Informationen, wie das Museum Ihre Daten verarbeitet, insbesondere zu 
Speicherdauer und Betroffenenrechten finden Sie unter 
www.wienmuseum.at/datenschutz.   

13. SONSTIGES

13.1 Das Museum behält sich das Recht vor, diese AGB zu ändern. Der/die Nutzer:in wird 
darüber in geeigneter Weise informiert. Widerspricht er/sie nicht binnen 
angemessener Frist, gelten die Änderungen als angenommen. 

13.2 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, wird die 
Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen dadurch nicht berührt. Im Falle der 
Unwirksamkeit einer Bestimmung werden die Parteien die unwirksame Bestimmung 
durch eine solche ersetzen, die von ihrem wirtschaftlichen Gehalt der unwirksamen 
möglichst nahekommt. 

13.3 Es gilt österreichisches Recht. Die Anwendung des UN-Kaufrechts, der 
Verweisungsnormen des IPRG und der VO (EG) Nr. 593/2008 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 17. Juni 2008 über das auf vertragliche 
Schuldverhältnisse anzuwendende Recht (Rom I-Verordnung) ist ausgeschlossen. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Wien.   

13.4 Mündliche Nebenabreden existieren nicht. Änderungen oder Ergänzungen bedürfen 
der Schriftform. Dies gilt auch für ein Abgehen des Schriftformerfordernisses.  


